
Das Altenburger Land
AMTSBLATT des Landkreises Altenburger Land

27. Jahrgang Nr. 4/25. März 2023

Erfahrene Mediziner bieten in Schulen und Kitas 
Aufklärung in Sachen Mundgesundheit
Seit Anfang des Jahres sind eine neue Zahnärztin und ein neuer Zahnarzt im Gesundheitsamt des Altenburger Landes tätig

Altenburg. Tatjana Bauer-Hen-
nemann und Dr. Jörg Nau-
mann sind die neuen Zahn-
ärzte im jugendzahnärztlichen 
Dienst des Altenburger Landes. 
Seit Anfang des Jahres verstär-
ken sie das Team des Gesund-
heitsamtes des Altenburger 
Landes. Zu ihren vorrangigen 
Aufgaben zählt die zahnärztli-
che Untersuchung der Schüle-
rinnen und Schüler.

„Selbstverständlich haben wir 
bereits angefangen und die Kin-
der an Schulen untersucht“, sagt 
Dr. Jörg Naumann. Bis Anfang 
Mai werden die Schulzahnärzte 
in den Gymnasien sein. Wenn 
dort die Prüfungen beginnen, 
geht es für Dr. Jörg Naumann 
und seine Kollegin Tatjana Bau-
er-Hennemann in den Grund-
schulen weiter. 

Nach den ersten Untersuchun-
gen stellen sie den Heranwach-
senden des Landkreises gute 
Noten aus, was deren Zähne 
betrifft. Diese seien in gutem 
Zustand. Dr. Naumann möchte 
jedoch für eine abschließende 
Einschätzung abwarten bis alle 
Kinder durchgecheckt wurden.

Für ihre neue Tätigkeit brin-
gen beide Zahnärzte jede Menge 

Erfahrungen mit. Dr. Jörg Nau-
mann praktizierte 28 Jahre in 
seiner Praxis in Chemnitz, Tat-
jana Bauer-Hennemann 25 Jahre 
in ihrer Praxis in Aue. „Die 
langjährige Erfahrung hilft uns 
sehr“, findet Bauer-Hennemann. 
Das beginne beim routinierten 
Blick auf die Zahn- und Kie-
fergesundheit und gehe weiter 
beim Umgang mit Kindern, vor 
allem wenn die Mädchen oder 
Jungen ängstlich sind.

Die Schuluntersuchungen 
durch die Zahnärzte schreibt 
das Thüringer Schulgesetz vor. 
Die Zahnmediziner sind sich 
einig, eine solche Untersuchung 
ist höchst sinnvoll. „Wir ergän-
zen die Untersuchung des Haus-
zahnarztes, um möglichst früh 
Probleme bei der Zahnstellung 
und kariöse Entwicklungen zu 
entdecken und eine Behandlung 
zu empfehlen“, erläutert Dr. 
Naumann. Schließlich ist das 

die beste Voraussetzung, um 
möglichst lange mit den eigenen 
Zähnen zu kauen.

Neben den jährlichen Vorsor-
geuntersuchungen in Schulen, 
gehören Befunderhebung, Do-
kumentation, Aufklärung und 
Informationen für Eltern zu 
ihren Aufgaben im Landrats- 
amt. Ebenso sind sie zuständig 
für Gutachten und organisie-
ren prophylaktische Maßnah-
men. „Ich plane in Schulen zu 

gehen und in verschiedenen 
Altersgruppen Stunden über  
Zahnpflege und die Rolle zahn-
gesunder Ernährung zu halten. 
Außerdem möchte ich gern 
Menschen, die in der Alten-
pflege tätig sind, zeigen, wie sie 
ältere Menschen bei ihrer Zahn- 
und Zahnersatzpflege unterstüt-
zen können“, kündigt Dr. Nau-
mann an. 

Auch Tatjana Bauer-Henne-
mann sieht in der Aufklärung 
einen wichtigen Aspekt im ju-
gendzahnärztlichen Dienst. „Oft 
hören wir von Jugendlichen, die 
in kieferorthopädischer Be-
handlung sind‚ wir sind doch 
ständig beim Zahnarzt. Das ist 
aber eben nicht das Gleiche, wie 
ein Besuch beim Hauszahnarzt. 
Auch wir als Schulzahnärzte 
können dessen halbjährlichen 
Kontrollen nicht ersetzen“, be-
tont die Zahnmedizinerin.  reu

Die zwei Teams des jugendzahnärztlichen Dienstes: Tatjana Bauer-Hennemann mit Zahnarzthelfe-
rin Sandra Pemsel (v. l.) sowie Dr. Jörg Naumann mit Zahnarzthelferin Katrin Krahner.

Kontakt:
Landratsamt 
Altenburger Land 
Fachdienst Gesundheit
Lindenaustraße 31
04600 Altenburg
Tel.: 03447 586-820
E-Mail: gesundheit@
altenburgerland.de

Altenburg. Landrat Uwe Mel-
zer und Kreisbrandinspek-
tor Florian Körner haben vor 
wenigen Tagen ein nagelneues 
Hilfeleistungsgruppenlösch-
fahrzeug 20 (HLF 20) an die 
Feuerwehr in Altenburg über-
geben. Das Auto steht sowohl 
der Freiwilligen Feuerwehr 
als auch der Berufsfeuer-
wehr Altenburg zur Verfü-
gung, dient dem überörtlichen 
Brandschutz und wurde des-
halb vom Landkreis beschafft.

Der Landkreis hatte den Bau 
des Löschfahrzeuges 2021 in 
Auftrag gegeben, Ende Dezem-

ber 2022 wurde es geliefert. In 
den zurückliegenden Wochen 
erfolgte die Aus- und Weiter-
bildung der Altenburger Kame-
radinnen und Kameraden am 
neuen Fahrzeug. Die Kosten 
für das hochmoderne Lösch-
fahrzeug belaufen sich auf eine 
knappe halbe Million Euro. Mit 
rund 335.000 Euro finanzier-
te der Landkreis das Auto, der 
Freistaat Thüringen gab 138.000 
Euro Fördermittel dazu. 

Das HLF 20 vom Typ MAN 
ist ein Löschfahrzeug der 
Spitzenklasse. Es hat einen 
290-PS-starken Motor, ein 

halb automatisches Getriebe, 
fasst 2.400 Liter Wasser und 
120 Liter Schaummittel. Es bie-
tet Platz für neun Kameraden. 
Nicht nur zur Brandbekämp-
fung kann es eingesetzt werden, 
sondern dank seiner umfangrei-
chen Ausstattung auch für tech-
nische Hilfeleistungen etwa bei 
Verkehrsunfällen oder auch zur 
Beseitigung von Sturmschä-
den. Noch in diesem Jahr wird 
der Landkreis vom Freistaat 
Thüringen drei weitere Lösch-
gruppenfahrzeuge für die Feu-
erwehren in Ponitz, Rositz und 
Fockendorf erhalten. JF

Löschfahrzeug der Spitzenklasse für die Feuerwehr in Altenburg
Landkreis und Freistaat Thüringen investierten fast 500.000 Euro in den überörtlichen Brandschutz

Kreisbrandinspektor Florian Körner, der Vizewehrleiter der 
FFW Altenburg Thomas Barthels, Altenburgs OB André Neu-
mann und Landrat Uwe Melzer (v. l.) bei der Fahrzeugübergabe.
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Gemäß § 80 Abs. 4 Thüringer 
Kommunalordnung liegen die 
festgestellten Jahresrechnun-
gen 2018, 2019 und 2020 mit 
ihren Anlagen, der Schlussbe-
richt des Fachdienstes Rech-
nungsprüfung zur Prüfung 
der Jahresrechnungen für die 
Haushaltsjahre 2018, 2019 und 
2020, die Beschlüsse über die 
Feststellung der Jahresrechnun-
gen 2018, 2019 und 2020 sowie 
über die Entlastungen für die 

Haushaltsjahre 2018, 2019 und 
2020 ab Montag, 27.03.2023 bis 
Dienstag, 11.04.2023 (außer an 
Samstagen sowie an Sonn- und 
Feiertagen) im Landratsamt 
Altenburger Land, Fachdienst 
Rechnungsprüfung, Lindenau-
straße 10, Zimmer 208, zu 
den Sprechzeiten: Dienstag 
von 08:00 bis 12:00 Uhr und 
von 13:30 bis 18:00 Uhr sowie 
Donnerstag von 08:00 bis 
12:00 Uhr und von 13:30 bis 

16:00 Uhr öffentlich aus und 
werden bis zur Feststellung 
der Jahresrechnung 2021 im 
Fachdienst Rechnungsprüfung 
zur Verfügung gehalten. Für 
die Einsichtnahme bitten wir 
um vorherige Terminvereinba-
rung unter der Telefonnummer 
03447 586-790. 

Ralph Lorenz
Leiter des Fachdienstes 
Rechnungsprüfung
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Die 46. Sitzung des Kreis-
ausschusses des Kreista-
ges findet am Dienstag, dem 
11. April 2023 um 16 Uhr im 
Landratsamt Altenburger Land, 
Lindenaustraße 9, 04600 Alten-
burg, Landschaftssaal, statt.
Tagesordnung – öffentlicher Teil:
1.  Informationen, Allgemeines 
1.1.  Bericht über den laufen-

den Haushaltsvollzug gem. 
KT-Beschluss Nr. 231 vom 
06.12.2017 

2.  Genehmigung der Nieder-
schrift über die 44. Sitzung 
am 16. Januar 2023 

3.  Genehmigung der Nieder-
schrift über die 45. Sitzung 
am 6. Februar 2023 

4.  Bewilligung einer außerplan-
mäßigen Ausgabe > 25.000 
Euro – Eigenanteil für die För-
derung der sozialen Beratung 
und Betreuung durch Dritte 

Unterbrechung zur Durchfüh-
rung des nicht öffentlichen Sit-
zungsteils
5.  Beschluss zur Vergabe von 

Lieferleistungen > 50.000,00 

Euro, LM-L 012-2023 Lin-
denau-Museum Altenburg, 
Papierrestaurierung, Lieferung 
von Solander-Klappboxen 

6.  Beschluss zur Vergabe von 
Leistungen im Rahmen einer 
freiberuflichen Tätigkeit 
> 25.000 Euro – Auftrag zur 
fotografischen Erfassung 
von Gemälden für das Lin-
denau-Museum 

7.  Beschluss zur Vergabe von 
Leistungen im Rahmen 
einer freiberuflichen Tätig-
keit > 25.000 Euro – Beauf-
tragung der Konservierung 
und Restaurierung eines 
Leinwandgemäldes „Die 
Galathea (Rom)“, Kopie von 
Raffael Santi, aus der Samm-
lung des Lindenau-Museums 

8.  Beschluss zur Vergabe von 
Leistungen im Rahmen 
einer freiberuflichen Tätig-
keit > 25.000 Euro – Erstel-
lung eines Gutachtens zum 
künftigen Umgang mit den 
Museumsliegenschaften am 
Altenburger Schlossberg

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Ausschreibungen 
von Bau-, Liefer- und Dienst-
leistungen des Landratsam-
tes Altenburger Land finden 
Sie auf der Internetseite des 
Landkreises unter: 
www.altenburgerland.de/de/
ausschreibungen

Ausgewählte Ausschreibungen
Öffentliche Ausschreibung 
nach VOB/A:

HB-B 080-2021-12
Regelschule Treben, Turnhal-
le, Sanierung Umkleide und 

Sanitärbereiche, Erneuerung 
Eingangsbereich
Los 12 – Außenanlagen

Öffentliche Ausschreibung 
nach UVgO

SV-L 029-2023
Garderobenspinde für die Re-
gelschule Dobitschen, Straße 
der Einheit 3, 04626 Dobit-
schen im Landkreis Alten-
burger Land
Lieferung, Montage und 
Aufstellen von 20 Gardero-
benspinden

Öffentliche Vergabeverfahren

Öffentliche Bekanntmachung 
Öffentliche Auslegung der festgestellten Jahresrechnungen 2018, 2019 und  
2020 mit ihren Anlagen, des Schlussberichtes des Fachdienstes Rechnungs-
prüfung zur Prüfung der Jahresrechnungen für die Haushaltsjahre 2018, 

2019 und 2020 sowie der Beschlüsse über die Feststellung der Jahresrechnungen 
und über die Entlastungen für die Haushaltsjahre 2018, 2019 und 2020

Der Werkausschuss des Dienst-
leistungsbetriebes Abfallwirt-
schaft/Kreisstraßenmeisterei 
hat in seiner 23. Sitzung am 
6. März 2023 folgende Be-
schlüsse gefasst: 

Beschluss Nr. 33: 
Der Werkausschuss beschließt 
die Änderung des Investitions-
planes in folgenden Positionen
Vorhaben Euro
Holzhacker auf 
Fahrgestell 32.308,50
Thermofass 5t 34.867,00
Doppelkabiner m. 
Kipperpritsche 85.323,00
Büroausstattung 3.000,00
Schneidgeräte 3.001,50

Beschluss Nr. 34: 
Mit der Lieferung eines LLKW – 
Doppelkabine – Dreiseitenkipper 
mit Plane wird die Firma

P & M LKW-Service GmbH
IVECO Vertragshändler
Am Kühlen Grund 17

07580 Ronneburg
zu einer Bruttoauftragssumme 
von 85.323,00 Euro beauftragt.

Beschluss Nr. 35: 
Der Werkausschuss beschließt, 
den Auftrag über die Lieferung 
eines Asphalt-Heißmischgutbe-
hälters beheizt an die Firma

BlechTech GmbH
Schönfelder Str. 6 a

07973 Greiz,
auf das Angebot vom 08.02.2023, 

mit einer Bruttoauftragssumme 
in Höhe von 34.867,00 Euro zu 
erteilen.

Beschluss Nr. 36: 
Der Werkausschuss beschließt, 
den Auftrag über die Lieferung 
einer Holzhackmaschine auf 
Fahrgestell an die Firma

BBS Bur Baumaschinen 
Service GmbH

Gewerbegebiet Eichberg 2
09306 Rochlitz,

auf das Angebot vom 31.01.2023, 
mit einer Bruttoauftragssumme 
in Höhe von 32.308,50 Euro zu 
erteilen.

Uwe Melzer
Landrat

Öffentliche Bekanntmachung
der in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse der Ausschüsse 

des Kreistages des Landkreises Altenburger Land 

Die 46. Sitzung des Ausschus-
ses für Wirtschaft, Umwelt 
und Bau findet am Dienstag, 
dem 4. April 2023 um 18 Uhr 
im Landratsamt Altenburger 
Land, Lindenaustraße 9, 04600 
Altenburg, Landschaftssaal, 
statt. 

Tagesordnung – öffentlicher 
Teil:

1.  Informationen, Allgemei-
nes 

2.  Anfragen der Ausschussmit-
glieder 

Unterbrechung zur Durch-
führung des nicht öffentlichen 
Sitzungsteils

3.  Beschluss zur Vergabe 
von Straßenbauleistungen 
> 500.000 Euro – Erneu-
er u ng der  K reiss t raße 
Nr. 223 in der Or tslage 
Molbitz im Rahmen einer 
Gemeinschaftsmaßnahme 
mit der Gemeinde Rositz 
und dem Zweckverband 
Wasserversorgung und 
A b w a s s e r e n t s o r g u n g 
Altenburger Land (ZAL) 

Öffentliche BekanntmachungImpressum
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Auf Grundlage des § 74 Abs. 4 
Thüringer Wassergesetz (Thür-
WG) wird an dem Gewässer II. 
Ordnung, Wiera und Leuba, die 
Gewässerschau 2023 durchge-
führt.

Termin: 19.04.2023, 9.00 Uhr
Gewässer: Wiera 
Start/Treffpunkt: Ehemalige 
Sitz der Verwaltungsgemein-
schaft Wieratal
Strecke/Ziel: Wiera, von der 
Mündung der Leuba in die 
Wiera  in der Gemeinde Lan-
genleuba-Niederhain  gegen der 
Fließrichtung bis zur Landes-
grenze nach Sachsen, Gemein-
de Ziegelheim, OT Heiersdorf. 
Ca. 9 km

Termin: 20.04.2023, 9:00 Uhr  
Gewässer: Leuba 

Start/Treffpunkt: Ehemalige 
Sitz der Verwaltungsgemein-
schaft Wieratal
Strecke/Ziel: Leuba, von der 
Mündung in die Wiera in der 
Gemeinde Langenleuba-Nie-
derhain bis zur Landesgrenze 
nach Sachsen. Ca. 3,5 km

Laut § 101 Abs. 1 Wasserhaus-
haltsgesetz (WHG) in Verbin-
dung mit § 74 Abs. 6 ThürWG 
ist die Schaukommission zur 
Durchführung ihrer Aufgaben 
befugt, Gewässer zu befahren 
und Grundstücke (am und zum 
Gewässer) zu betreten. Die Ei-
gentümer und Nutzungsberech-
tigten haben den Mitgliedern der 
Schaukommission ihre Wasser-
versorgungs- und Abwasseranla-
gen sowie die nach dem ThürWG 
und WHG genehmigungsbedürf-

tigen oder anzeigepflichtigen 
Anlagen und die damit zusam-
menhängenden Einrichtungen 
zugänglich zu machen.

Die Schaukommission setzt 
sich aus Vertretern der Behör-
den und Verbänden laut § 74 
Abs. 5 ThürWG zusammen.
   
Diese Veröffentlichung dient 
gleichzeitig den Eigentümern 
und Nutzungsberechtigten der 
Privatgrundstücke, die an o. g. 
Gewässern liegen, als Informa-
tion über das Betretungsrecht 
im Zusammenhang mit den an-
gekündigten Gewässerschauen.

Birgit Seiler
Leiterin des Fachdienstes 
Natur- und Umweltschutz

Öffentliche Bekanntmachung
Gewässerschau Wiera und Leuba 2023

Unter www.altenburgerland.
de/de/Stellenangebote finden 
Sie alle aktuellen Stellen-
ausschreibungen der Land-
kreisverwaltung.
Für alle Fragen zu den Bewer-
bungsmodalitäten steht der 
Fachdienst Personal unter Te-
lefon 03447 586-350 oder per 
E-Mail personal@altenbur-
gerland.de zur Verfügung.
Bei fachlichen Fragen finden 
Sie den Kontakt zum zustän-
digen Fachdienstleiter in der 
veröffentlichten Stellenaus-
schreibung.

Jobangebote 
Die nächste Ausgabe des 

Amtsblattes 

„Das 
Altenburger 

Land“

erscheint am 
Samstag, 15. April 2023.

Redaktionsschluss ist am 
31. März 2023.
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A ltenburg.  Die  Ter mine 
aller Touren der Abfallwirt-
schaft im Landkreis Alten-
burger Land gibt es per App 
direkt aufs Smartphone. Der 
Dienstleistungsbetrieb Abfall-
wirtschaft hat in Zusammen-
arbeit mit der Firma AWIDO 
by  C ubeFou r  G mbH au s 
Königsbrunn eine Abfall-
App ent wickelt. Diese kos-
tenlose App funktioniert auf 
jedem Smartphone und ist 
schnell eingerichtet. Einfach 
 herunterladen, den Standort 
eingeben und über „Erinne-
rungs-Meldungen“ auswäh-
len wann und wie erinnert 
werden soll. 

Weitere Funktionen:
•  Digitaler Abfallkalender, Ter-

mine Schadstoffmobil 
•  Individuelle Einstellungsmög-

lichkeiten für die Erinnerung 
zum Entsorgungstermin (Tag, 
Uhrzeit, Abfallart)

•  Direkte Kontaktaufnahme mit 
den Mitarbeitern des Eigen-
betriebs

•  Zugriff auf Formulare
•  Abfall ABC
•  Neuigkeiten-Portal mit Push- 

Benachrichtigung 

Zudem enthält die App Ser-
viceinformationen zur Abfall-
wirtschaft, die Öffnungszeiten 
und die Standorte der Recy-
clinghöfe. 

Und so geht’s:
1.  Herunterladen, installieren 

und starten
2.  Stadt/Gemeinde, Ortsteil und 

Straße wählen

Zu finden ist die Abfall-App fürs 
Smartphone unter dem Link 
https://play.google.com/store/
apps/details?id=com.webapp.
awbaltenburg&gl=DE (An-

droid) und https://apps.
apple .com/us/app/
altenburg-abfall-app/
id1636691398 (iOS). 
Alternativ dazu kann 
auch der abgebilde-
te QR-Code mit dem 

Handy eingescannt werden. 
Dieser führt direkt zum Down-
loadbereich. 
Holger Bessel, Kaufmännischer 
Werkleiter des Dienstleistungs-

betrieb Abfallwirtschaft

Mit der Abfall-App alle 
Entsorgungstermine im Blick
Informationen rund um die Müllentsorgung direkt aufs Handy

Wichtig: Achten Sie unbedingt 
darauf, die App beim Benutzen 
einer QR-Scan-App in Ihrem 
Standard-Browser zu öffnen. 
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Das Vorhaben „Progressiver ländlicher Raum – Altenburger Land“ wird 

innerhalb des Programms Region gestalten des Bundesministeriums für 

Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen in Zusammenarbeit mit dem 

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung gefördert.

Altenburg. Mitte März fand 
in Greiz der Thüringer Landes-
wettbewerb „Jugend musiziert“ 
statt. Dort gingen auch drei 
junge Nachwuchspianisten der 
Musikschule des Altenburger 
Landes an den Start. Marie Her-
zog, 12 Jahre alt, aus der Klasse 
von Antje Herrmann, Karl Sey-
ffarth, 11 Jahre alt, Klasse von 
Christiane Treibmann und Luci-
an Meisel, 19 Jahre alt, Klasse 
von Christiane Meier, stellten 

im Fach Klavier ihr großarti-
ges Können unter Beweis und 
schlossen mit hervorragenden 
Ergebnissen ab. Alle Drei sind 
nun für den Bundeswettbe-
werb vom 25. Mai bis 2. Juni 
in Zwickau qualifiziert. Zudem 
wurde Karl Seyffarth ausge-
wählt, sein Können auf dem 
Konzertflügel zum Preisträger-
konzert des Landeswettbewerbes 
in der Vogtlandhalle einem gro-
ßen Publikum zu präsentieren. 

Junge Pianisten fahren zum 
Bundeswettbewerb

Wettbewerb „Jugend musiziert“

Kontakt:
Dienstleistungsbetrieb 
Abfallwirtschaft/Kreis-
straßenmeisterei des Land-
kreises Altenburger Land
Jüdengasse 7
04600 Altenburg
Tel.: 03447 8940-0
www.awb-altenburg.de

https://www.altenburgerland.de/de/Stellenangebote
https://www.altenburgerland.de/de/Stellenangebote
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Forschungsarbeiten auf durchweg 
hohem Niveau
Landrat würdigt Dirk Heyer und ehrt Heinz Teichmann mit der Medaille „Dank und Anerkennung“

Rositz . Unter dem Motto 
„Mach Ideen groß!“ fand am 
2. und 3. März im Kultur-
haus Rositz die 29. Ostthürin-
ger Regionalmesse „Jugend 
forscht – Schüler experimen-
tieren“ statt. Die Wirtschafts-
vereinigung Altenburger 
Land, Metropolregion Mit-
teldeutschland e.V. (WAMM) 
als Patenträger organisierte 
mit der Unterstützung von 
100 Sponsoren aus Betrie-
ben und Einrichtungen sowie 
Privatpersonen eine rundum 
gelungene Veranstaltung. Die 
Schülerinnen Leonie Pauli 
und Caroline Gerber erhielten 
für ihre Arbeit im Fachgebiet 
Physik den „Preis des Land-
rates“.

117 Kinder und Jugendliche 
im Alter von 9 bis 18 Jahren 
hatten in den Sparten Biologie, 
Arbeitswelt, Chemie, Physik, 
Mathematik sowie Geo- und 
Raumwissenschaften 55 span-
nende Forschungsprojekte ein-
gereicht. Eine 30-köpfige Jury 
von Vertretern aus Schulen, 
Betrieben und Einrichtungen 
bewertete die eingereichten 
Arbeiten und nahm die Vertei-
digung vor Ort ab. Sie beschei-
nigte den Nachwuchswissen-
schaftlern ein hohes Niveau. Zu 
den 34 Podestplätzen konnten 
dank Unterstützung zahlreicher 
regionaler Sponsoren außerdem 
74 lukrative Sonderpreise verge-
ben werden. Acht Projekte „Ju-
gend forscht“ und zehn Projekte 
„Schüler experimentieren“ ver-
treten als Sieger dieses Wettbe-
werbs die Region Ostthüringen 
beim Landesfinale am 31. März 
in Jena.

Der „Preis des Landrates“ 
ging an Leonie Pauli und Ca-
roline Gerber. Die beiden 
Mädchen, 12 und 13 Jahre alt, 
aus dem Altenburger Spala-
tin-Gymnasium widmeten sich 
im Fachgebiet Physik dem 
Thema Zeitmessung. Im Ex-
periment mit einer Schulklasse 
untersuchten sie, wie stark das 
individuelle Zeitempfinden von 
der tatsächlichen Zeit abweicht. 
Sie konnten feststellen, dass 
Zeitwahrnehmung individuell 
sehr variiert und kürzere Zeit-
räume im statistischen Mittel 
eher genau empfunden werden 
als längere.

Seit rund zwei Jahrzehnten 
ist der im Altenburger Land 
ausgetragene Ostthüringer 
Regionalwettbewerb „Jugend 
forscht – Schüler experimen-
tieren“ eine Erfolgsgeschichte. 
Vor allem auch, weil sich mit 
Wettbewerbsleiter Dirk Heyer 
und Patenbeauftragten Heinz 

Teichmann zwei überaus en-
gagierte Macher für das Gelin-
gen der Veranstaltung einset-
zen. Beide beenden jetzt nach 
vielen Jahren ihre Tätigkeit für 
den Nachwuchswettbewerb. 
Landrat Uwe Melzer nahm 
dies zum Anlass, beiden für 
ihre Arbeit zu danken. Dirk 
Heyer kümmerte sich 18 Jahre 

lang akribisch um alle Wett-
bewerbsmodalitäten, rief zur 
Teilnahme auf, knüpfte Kon-
takte zu den Schulen, hielt die 
Verbindungen zu den Betreu-
ungslehrern, sichtete die ein-
gereichten Wettbewerbsarbei-
ten, organisierte und leitete die 
Jurysitzungen. Bereits 2019, 

anlässlich des 25-jährigen 
Bestehens des Landkreises, 
hatte Uwe Melzer dafür die 
„Medaille für besondere Ver-
dienste“ des Landkreises Al-
tenburger Land an Dirk Heyer 
verliehen.

Zwölf Jahre als Patenbeauf-
tragter von „Jugend forscht“ im 
Amt ist Heinz Teichmann, der 

eigentlich schon längst seinen 
Ruhestand hätte genießen kön-
nen. Er hat es in all den Jahren 
immer geschafft, die finanzi-
ellen Mittel für die zweitägige 
Regionalmesse zu akquirieren. 
Denn als einziger Regional-
wettbewerb bundesweit steht 
kein Großunternehmen hinter 
dem ostthüringer Wettbewerb, 
sondern die Mittel müssen über 
Kleinsponsoren organisiert 
werden. Landrat Uwe Melzer 
fand würdigende Worte: „In 
den zwölf Wettbewerbsjahren 
als Patenbeauftragter haben 
mehr als 1.300 teilnehmende 
Schüler dank Heinz Teich-
mann sozusagen eine ‚Rund-
umversorgung‘ genossen. 
Diese reichte von sehr guter 
Verpflegung über Übernach-
tungen in der Jugendherberge 
Windischleuba, Betriebsbe-
sichtigungen und Besuche im 
Freizeitbad Bad Lausick bis hin 
zur Abschlussveranstaltung mit 
Siegerehrung. Nicht nur die Or-
ganisation und Durchführung 
der zweitägigen Regionalmesse 
in Rositz lag in seinen Händen, 
sondern auch die traditionel-
le Eröffnungsveranstaltung in 
einem Unternehmen der Regi-
on und ebenfalls die Dankes-
veranstaltung für die Betreu-
ungslehrer und Juroren.“ Als 
Zeichen der hohen Wertschät-
zung und der Bedeutung seines 
Wirkens für die Region verlieh 
der Landrat an Heinz Teich-
mann die Medaille „Dank und 
Anerkennung“ des Landkreises 
Altenburger Land.  JF

Leonie Pauli und Caroline Gerber erhalten für ihre Arbeit den „Preis des Landrates“.

Dobitschen. In den Osterferi-
en vom 11. – 14. April 2023 je-
weils von 10 bis 17 Uhr laden 
die Staatliche Regelschule 
Dobitschen und die Schulso-
zialarbeit gemeinsam mit dem 
Projekt „Der fliegende Salon“ 
zu einer Workshopwoche mit 
Theater, Tanz und Musik ein. 
Teilnehmen können Kinder 
und Jugendliche sowie alle 
Interessierten aus dem Dorf 
Dobitschen und der Nachbar-
schaft.

Gemeinsam mit den Workshop-
leitern Manuel Kressin und 
Anna Fricke (Theater Alten-
burg Gera), Anja Losse (Tanz-
raum Altenburg) und Christine 
Burger (Musikschule Altenbur-
ger Land) wird ein Programm 
erarbeitet, das aktuelle Themen 
des Ortes und der Teilnehmer 
künstlerisch aufgreift.

Wer mitmacht, kann sich im 
Schauspiel ausprobieren, auf der 
Bühne stehen, hinter den Ku-
lissen agieren, selbst Kostüme 
entwerfen oder am Bühnenbild 
bauen. Die Tanzpädagogin Anja 
Losse kreiert mit den Teilneh-
mern individuelle Bewegungs-
kombinationen, die zu einem 
Tanz zusammengeführt werden, 
und es gibt die Möglichkeit, In-
strumente neu zu entdecken, sel-
ber zu spielen und mitzusingen. 

Für Anmeldungen und Rück-
fragen ist Rebecca Klukas, 
Schulsozialarbeiterin in der Re-
gelschule Dobitschen, erreich-
bar unter der E-Mail-Adresse: 
klukas@magdalenenstift.de 
(Anmeldung bis 31. März 2023). 
Die Teilnahme ist kostenlos. Für 
Verpflegung zwischendurch ist 
dank tatkräftiger Unterstützung 
von Vereinen und Initiativen aus 
Dobitschen gesorgt.

Die Abschlusspräsentati-
on ist öffentlich und findet am 
14. April 2023 um 17 Uhr im 
Landgasthof Dobitschen statt. 
Dazu sind alle herzlich eingela-
den.

Dieses Angebot wird ermög-
licht im Rahmen des Projektes 
„Der f liegende Salon – Kul-
turaustausch im Altenburger 
Land“, das geförder t wird 
durch TRAFO – Modelle für 
Kultur im Wandel, einer Initia-
tive der Kulturstiftung des Bun-
des, sowie durch die Thüringer 
Staatskanzlei. Luise Krischke

Workshop-
woche in  
Dobitschen

Der fliegende Salon

Nach mehr als einem Jahrzehnt Engagement für „Jugend forscht“ 
gehen Dirk Heyer (l.) und Heinz Teichmann nun in den Ruhestand.

mailto:klukas%40magdalenenstift.de?subject=
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Leben mit der
Diagnose Darmkrebs

Fachexperten des Darmkrebszentrums stellen sich vor, informieren und beantworten Fragen
zu einer interessanten Veranstaltung
mit kurzen Vorträgen rund um die er-
krankung Darmkrebs lädt das Darm-
krebszentrum am Mittwoch, 29. März
2023, ab 16 Uhr, in das Klinikum Alten-
burger Land ein.
Was macht ein Darmkrebszentrum
und wer arbeitet dort mit? Antworten
darauf wird Chefarzt Dr. Michael Repp,
Leiter der Klinik für gastroenterologie/
Hepatologie, geben.
internist Dipl.-Med. Jürgen Pohle sind
die Themen Früherkennung und Vor-
sorgedarmspiegelung wichtig. er wird
erläutern, was damit bereits erreicht
wurde.
zentrumskoordinator und Oberarzt
der allgemeinchirurgischen Klinik niko-
lay Pavlov stellt sich den Ängsten der
Patienten vor einer OP, indem er über
die mikroinvasive Dickdarmchirurgie
spricht.
Über das sensible und seltene Thema
Analkrebs wird Philipp Uwe Fein, Lei-
tender Oberarzt der Viszeralchirurgie
im Altenburger Klinikum informieren.
Mit der Diagnose Darmkrebs umzuge-
hen ist eine große Herausforderung,
weiß Psychologin Katja Müller. Als Mit-
arbeiterin in der Abteilung Psychoonko-
logie gibt sie Hilfestellungen.
Konstanze Hering, Pflegeexpertin Sto-
ma, ist bestens vertraut mit allen Fra-
gen zum künstlichen Darmausgang. Sie
stellt zunächst das Thema vor.
im Anschluss an die Vorträge, ca. 17:30
Uhr, stehen die Referentinnen und Re-
ferenten für eine Fragerunde zur Verfü-
gung.
Die Veranstaltung wird ergänzt durch
Stände regionaler Versorger zu den
Themen Stoma, Kontinenz, Wunden
und vielen weiteren Leistungen.
Snacks und getränke werden zur Verfü-
gung gestellt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. eine
Anmeldung ist möglich bei Mela-
nie Hensel, telefonisch unter 03447
52-1566 oder unter melanie.hensel@
klinikum-altenburgerland.de

Hintergrund:
Darmkrebs ist bei Männern und Frauen
eine der häufigsten Krebserkrankun-
gen. Jährlich erkranken über 70.000
Menschen in Deutschland neu. es ist ein
irrtum, dass die erkrankung nur Männer

und Frauen hohen Alters betrifft. Sta-
tistiken zeigen, dass auch zunehmend
Jüngere mit der Diagnose Darmkrebs
konfrontiert werden. eine Früherken-
nung, die richtige Diagnosestellung
und eine optimale Therapie durch ein
Team aus Spezialisten sind für den er-

folg einer Behandlung entscheidend.
Seit mehr als 20 Jahren steht der Mo-
nat März im Fokus der Darmkrebsvor-
sorge. Dies nimmt das erst kürzlich
zertifizierte Darmkrebszentrum im
Klinikum Altenburger Land zum Anlass,
interessierte herzlich zu einer informa-

tionsveranstaltung einzuladen. neben
einblicken in die Arbeit des interdiszip-
linären Teams ist es Anliegen, den Be-
troffenen und Angehörigen die Angst
vor der Vorsorgeuntersuchung, Ope-
rationen oder auch der zeit nach einer
Behandlung zu nehmen.

Fachexpertinnen und -experten des Darmkrebszentrums stellen sich vor, informieren und beantworten Fragen
Foto: E. Reinhold Verlag
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Schmölln. Seit 2019 zeichnet 
die Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Ost thürin-
gen Betriebe als „TOP-Aus-
bildungsunternehmen“ aus. 
Das Prädikat ging in diesem 
Jahr im Altenburger Land 
an die Indu-Sol GmbH. Das 
Schmöllner Unternehmen 
setze seit vielen Jahren auf die 
bestmögliche Ausbildung des 
eigenen Fachkräftenachwuch-
ses, begründet die Kammer 
ihre Entscheidung.

„Das Technologieunterneh-
men für Automatisierungs-
technik hat sich zu einem welt-
weit agierenden Dienstleister 
entwickelt und setzt beispiel-
hafte Schwerpunkte bei der 
Aus- und Weiterbildung seiner 
Fach kräfte“, betont IHK-Vize-
präsidentin Christine Büring.

Die Indu-Sol GmbH bil-
det seit mehr als 15 Jahren 
im Bereich der Elektro- und 
Automatisierungstechnik aus. 
„Unser junges Team, aber 
auch die Qualität der Ausbil-
dung hat definitiv seine An-
ziehungskraft“ so Marie-Luise 
Seidel-Pamler, Personalreferen-
tin bei Indu-Sol hoch erfreut 
über die Auszeichnung. Mo-
mentan gibt es noch f reie 
Ausbildungsplätze für 2023: 
Elektroniker für Automatisie-
rungstechnik, IT-Systemelek-
troniker und Fachinformatiker 
für Anwendungsentwicklung, 
Systemintegration oder di-
gitale Vernetzung. Mehr auf 
www.indu-sol.com/karriere.
 reu

Indu-Sol 
ausgezeichnet

Ausbildung top

Landkreis. Der Dienstleis-
tungsbetrieb Abfallwirtschaft/
Kreisst raßenmeisterei des 
Landkreises informiert: Von 
Karfreitag, dem 7. April 2023, 
bis Ostermontag, dem 10. April 
2023, sind die Recyclinghöfe 
in Schmölln, Gößnitz, Frohns-
dorf, Meuselwitz und Lucka 
sowie das Recyclingzentrum 
Altenburg geschlossen. Glei-
ches gilt für die Kompostieran-
lage Göhren. Wir bitten dies zu 
beachten.

Recycling höfe 
und Kom-
postieranlage 
Ostern zu

Abfallentsorgung

Altenburg. Das Ehrenamt des 
oder der Seniorenbeauftragten 
im Altenburger Land ist neu zu 
besetzen. Seit 2015 war Kathrin 
Lorenz Seniorenbeauftragte. Die 
Schmöllnerin musste nun das 
Amt aus beruflichen Gründen 
aufgeben. Um die Arbeit fort-
zuführen und den Interessen der 
Generation 60 plus im Altenbur-
ger Land weiterhin eine Stimme 
zu verleihen, sucht der Landkreis 
jetzt eine Nachfolgerin bezie-
hungsweise einen Nachfolger. 

„Ich möchte mich noch ein-
mal für die gute und konstrukti-
ve Zusammenarbeit mit Kathrin 
Lorenz bedanken“, erklärt Uwe 
Melzer, Landrat und Mitglied 

des Seniorenbeirates. „Offen 
ist derzeit auch das Stellver-
treteramt, deshalb sind jetzt 
gleichzeitig beide Posten zu 
besetzen“, so die Gleichstel-
lungsbeauftragte des Landkrei-
ses, Carina Michalsky, die im 
Seniorenbeirat tätig ist. 

Die Seniorenbeauftragten des 
Landkreises fungieren als An-
sprechpartner für die Senioren, 
arbeiten mit Trägern der Seni-
orenarbeit zusammen und ver-
treten die Anliegen, Probleme 
und Anregungen der Generation 
60 plus gegenüber der kommu-
nalen Verwaltung. Sie haben 
das Recht auf Anhörung vor 
Entscheidungen des Kreistages, 

die überwiegend Senioren be-
treffen und informieren jährlich 
den Kreistag über ihre Tätigkeit. 
Darüber hinaus sind sie laut Sat-
zung auch die Vorsitzenden des 
Seniorenbeirats. 

Dieser gehört im Altenburger 
Land seit über 20 Jahren zu den 
etablierten Institutionen. Unter 
anderem zeichnet dieser gemein-
sam mit der Stadt Altenburg und 
dem Landratsamt verantwortlich 
für den beliebten Seniorenweg-
weiser. Eines seiner aktuellen 
Projekte ist die Vorbereitung der 
Seniorenmesse am 23. August im 
Goldenen Pflug in Altenburg.

Interessenten für die Ehre-
nämter müssen nicht im Ren-

tenalter sein. Bewerbungen 
können bis 14. April 2023 an das 
Landrats amt Altenburger Land, 
Gleichstellungsbeauftragte, Post-
fach 1165 in 04581 Altenburg 
oder per E-Mail geschickt wer-
den. Die beziehungsweise der 
Seniorenbeauftragte sowie die 
Stellvertreter werden abschlie-
ßend vom Kreistag gewählt.  reu

Interessenvertreter für ältere Generation gesucht
Bewerbungen als ehrenamtliche/r Seniorenbeauftragte/r können bis 14. April 2023 eingereicht werden 

Digitalisierungsprozess im Lindenau-
Museum Altenburg schreitet voran
Ziel: Sammlung einer breiten Öffentlichkeit sichtbar machen und für Forschung bereitstellen

Altenburg. Durch den Be-
schluss des Haushaltsaus-
schusses des Deutschen Bun-
destages vom November 2020, 
das Lindenau-Museum Alten-
burg mit bis zu zwei Milli-
onen Euro jährlich bis 2027 
zu fördern, konnten mehrere 
Arbeitsbereiche im Museum 
gestärkt werden. Neben der 
Forcierung von Vermarktung, 
Vermittlung und Forschung, 
liegt ein besonderes Augen-
merk aktuell auf der Digita-
lisierung der Sammlungsbe-
stände des Kunstmuseums. 

Für die Digitalisierung konn-
ten Fachleute aus den Gebieten 
Archäologie, Ingenieurswis-
senschaft, Kunstgeschichte, 
Museologie und Restaurierung 
gewonnen werden. Sie beglei-
ten die Exponate vom Weg aus 
dem Depot bis hin zum ferti-
gen Datensatz. Dabei werden 
nicht nur die bisher hinterleg-
ten Daten der einzelnen Objek-
te überprüft, sie werden auch 
restauratorisch begutachtet und 
gegebenenfalls bearbeitet. Nach 
der fotografischen Erfassung 
im Digitalisierungszentrum 
des Lindenau-Museums erfolgt 
die wissenschaftliche Beschrei-
bung der Objekte, so dass sie 
künftig für eine noch in Pla-
nung befindliche „Online-Col-
lection“ zur Verfügung stehen. 
Seit der Einrichtung des Digita-
lisierungszentrums wurden am 

Lindenau-Museum von mehr 
als 6.000 Sammlungsstücken 
sogenannte Digitalisate erstellt. 
Dabei richtete sich der Fokus 
besonders auf Gemälde, Grafi-
ken, Keramiken und Porzellan-
stücke. 1.300 davon wurden 
museologisch erschlossen, 400 
Beschreibungstexte wurden 
erstellt. Die Aktivitäten werden 
in den kommenden Monaten 
auf weitere Sammlungsbereiche 
ausgedehnt. So wird die Digita-
lisierung auch in der Kunstbi-
bliothek starten. Auch bei der 
Sammlung moderner Skulptu-
ren soll 2023 mit der Digitali-
sierung begonnen werden. Ziel 
der Digitalisierungsstrategie 

ist es, die hauseigenen Samm-
lungsbereiche für eine interes-
sierte Öffentlichkeit sichtbar zu 
machen und Museumsstücke für 

die nationale und internationale 
Forschungsgemeinschaft bereit-
zustellen.
 S. Ritter/JF

Rund 6.000 Exponate werden digitalisiert.  
Foto: PUNCTUM_Esther Hoyer

Kontakt: 
Landratsamt 
Gleichstellungsbeauftragte
Carina Michalsky
Tel: 03447 586-246
E-Mail: 
gleichstellungsbeauftragte@
altenburgerland.de

Landrat Uwe Melzer lässt sich von Papierrestauratorin Mareike Möller die einzelnen Digitalisie-
rungsschritte erklären. Foto: Lindenau-Museum Altenburg

https://www.indu-sol.com/karriere
mailto:gleichstellungsbeauftragte%40altenburgerland.de?subject=
mailto:gleichstellungsbeauftragte%40altenburgerland.de?subject=
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Entspannung im Straßenverkehr für 
Mensch und Tier
Zum Schutz von Amphibien und Kleinsäugern werden in Pahna kleine Tunnel angelegt

Altenburg/Pahna. Nur noch 
selten sinken die Außentempe-
raturen in diesen Tagen unter 
den Gefrierpunkt. Die immer 
milder werdenden Tempera-
turen sind für unsere heimi-
schen Kröten und Frösche das 
Zeichen, vom Winterquartier 
zu ihren Laichgewässern zu 
wandern, um dort ihre Eier 
abzulegen. Damit nicht tau-
sende dieser kleinen gefähr-
deten Tiere beim Überqueren 
der Straßen zu Tode kommen, 
gibt es sogenannte Amphibien-
schutzzäune. Im Altenburger 
Land kümmert sich der Land-
schaftspflegeverband um das 
alljährliche Aufstellen niedri-
ger mobiler Zäune und um die 
Pflege festinstallierter Schutz-
einrichtungen an den bekann-
ten Krötenwanderstrecken (das 
Amtsblatt berichtete in Ausga-
be Nr. 3/4. März 2023). Entlang 
der Kreisstraße in Pahna haben 
die ehrenamtlichen Helfer des 
Pflegeverbandes in den zurück-
liegenden Märztagen das letzte 
Mal Zäune gesetzt, denn hier 
entsteht ein nachhaltiges Tun-
nelsystem. Die untere Natur-
schutzbehörde des Landkreises 
nutzte die Gunst der Stunde: Im 
Zuge der grundhaften Erneue-

rung des Kreisstraßenabschnit-
tes beginnend am Pahnaer Holz 
bis zur Einfahrt zum Naherho-
lungsgebiet bekamen die dafür 
verantwortlichen Kollegen des 
Fachdienstes Straßenbau den 
Auftrag, entsprechende Krö-

tentunnel einzubauen. „Das 
hat sich einfach angeboten. Die 
Straße war ohnehin aufgeris-
sen und die Kosten für die zu 
installierenden Krötentunnel 
werden zu einhundert Prozent 
vom Freistaat Thüringen ge-

tragen“, freut sich Birgit Seiler 
über die Hand in Hand gehende 
Zusammenarbeit mit den Stra-
ßenbaufachleuten der Kreisver-
waltung. Und so entstehen auf 
einer Strecke von siebenhun-
dert Metern derzeit 15 zirka 
zehn Meter lange Tunnel, durch 
die Laubfrosch, Erdkröte und 
Co. ab dem nächsten Frühjahr 
gefahrlos von der einen Stra-
ßenseite zur anderen gelangen 
können. Übrigens nicht nur die, 
denn die Tunnel sind so groß 
angelegt, dass sie auch von 
kleinen Säugetieren wie Hase, 
Fuchs und Igel genutzt wer-
den können. „Unterm Strich 
entspannt das auch den Stra-
ßenverkehr, denn erschrocken 
einem Fuchs auszuweichen, 
kann für Auto- oder Kradfahrer 
durchaus gefährlich werden“, 
erklärt Birgit Seiler den zusätz-
lichen Nutzen der Tunnelanla-
ge. JF

Auf einer Strecke von 700 Metern entstehen 15 solcher Tunnel.

Selbsthilfegruppen im Altenburger Land
Landkreis. Die Kontaktstelle 
für Selbsthilfegruppen bietet 
vertrauliche Beratungen bei 
Problemen und individuellen 
Anfragen an. Sie ist zentraler 
Anlauf- und Orientierungspunkt 
für Informationen zu bestehen-
den Selbsthilfegruppen in der 
Region und berät beziehungs-
weise unterstützt Betroffene und 
deren Angehörige.

Angehörige von
•  Alzheimererkrankten  

(Altenburg)
•  Demenzerkrankten  

(Altenburg)
•  Suchterkrankten (Altenburg) 

Behinderungen/Chronische 
Erkrankungen
•  Blinden- und Sehbehinderte 

(Altenburg) 
•  Chronische Schmerzen  

(Altenburg) 

•  Chronische Darmerkrankung, 
Colitis ulcerosa und Morbus 
Chron (Schmölln) 

•  Frauen nach Krebs  
(Altenburg, Meuselwitz) 

•  Handicap nach Schlaganfall 
(Altenburg) 

•  Diabetes (Meuselwitz) 
•  Jugendgruppe Muskelkranke 

(Mitteldeutschland) 
•  Leukämie (Südthüringen) 
•  Morbus Bechterew  

(Altenburg) 
•  Multiple Sklerose (Altenburg, 

Schmölln) 
•  Rheuma (Meuselwitz, 

Schmölln) 
•  Rollstuhlfahrer (Altenburg)
•   Stoma (Altenburg) 
•  Venen- und Lymphgefäße 

 (Altenburg, Rositz) 

Psychische Erkrankungen 
•  Senioren mit psychischen  

Erkrankungen (Altenburg) 

•  Psychische Erkrankungen bei 
Frauen (Altenburg) 

•  Psychische Erkrankungen bei 
Männern (Altenburg) 

•  Psychische Erkrankungen 
verschiedener Gruppen 
 (Altenburg, Schmölln) 

•  Depression (Altenburg) 

Soziale Selbsthilfegruppen 
•  Eltern hochbegabter Kinder 

(Altenburg)
•  Partnerverlust (Altenburg) 
•  Trauerbewältigung (Altenburg) 
•  verwaiste Eltern und 

 Geschwister (Altenburg, 
 Ostthüringen) 

Sucht
•  Alkohol (Altenburg, 

Schmölln)
•  Drogen (Altenburg, 

Schmölln)
•  Medikamente (Altenburg, 

Schmölln)

Bei Fragen und weiteren Informationen 
wenden Sie sich vertrauensvoll an die 
Selbsthilfekontaktstelle im 

Landratsamt Altenburger Land 
Lindenaustraße 31, Haus II (Hinterhaus)
04600 Altenburg
Tel. 03447 586-812
E-Mail: selbsthilfe@altenburgerland.de

Ansprechpartnerin: Maxi Heß

Sprechzeiten:
Dienstag 08.00 bis 12.00 Uhr
 13.30 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 bis 12.00 Uhr
 13.30 bis 16.00 Uhr
sowie nach vorheriger Terminvereinbarung

Psychische Erkrankungen
 Depression (Altenburg)
  Psychische Erkrankungen bei Frauen (Alten-

burg)
  Psychische Erkrankungen bei Männern (Alten-

burg)
  Psychische Erkrankungen verschiedener 

Gruppen (Altenburg, Schmölln)
  Senioren mit psychischen Erkrankungen 

(Altenburg)

Soziale Selbsthilfegruppen
 Eltern hochbegabter Kinder (Altenburg)
 Trauerbewältigung (Altenburg)
  verwaiste Eltern und Geschwister (Altenburg, 

Ostthüringen)

Sucht
 Alkohol (Altenburg, Schmölln)
 Drogen (Altenburg, Schmölln)
 Medikamente (Altenburg, Schmölln)
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Kontaktstelle
für

Selbsthilfegruppen

Fachdienst Gesundheit

Kontakt:
Landratsamt 
Kontaktstelle für 
Selbsthilfegruppen 
Lindenaustr. 31
Tel.: 03447 586-812
E-Mail: selbsthilfe@
altenburgerland.de

Kontakt:
Level 3 – 
Jugendberufsservice
Fabrikstraße 30
04600 Altenburg

Bildungskoordinatorin
Marie-Luise Gerhardt
Tel.: 03447 580-374
E-Mail: marie-luise.ger-
hardt@altenburgerland.de 

Bildungslotse: 
Simon Wüsthoff
03447 580-372
E-Mail: simon.wuesthoff@
altenburgerland.de

Kontakt:
Landratsamt 
Altenburger Land
Fachdienst Natur- und 
Umweltschutz 
Tel.: 03447 586-478
E-Mail: 
umwelt@altenburgerland.de

Altenburg. Das zweite Schul-
halbjahr läuft. Vor allem viele 
Schülerinnen und Schüler der 
Abschlussklassen stehen somit 
kurz vor dem Eintritt ins Arbeits-
leben. Mit der richtigen Berufs- 
beziehungsweise Ausbildungs-
wahl haben sich die meisten 
Jugendlichen natürlich schon 
eher befasst. „Am besten schon 
ab der 8. Klasse“, empfiehlt Bil-
dungslotse Simon Wüsthoff.

Der Landkreis hat als Hilfe 
für die Heranwachsenden und 
ihre Eltern ein Serviceportal 
geschaffen. Auf der Home-
page des Altenburger Landes 
unter www.altenburgerland.
de/de/berufsorientierung sind 
Veranstaltungen und Termine 
rund um die Berufsorientierung 
veröffentlicht. Unter anderem 
werden dort die Tagespraktika 
des IHK-Schüler-Colleges oder 
die Termine der Berufsmessen 
an den Schulen im Landkreis 
veröffentlicht. Insgesamt sind 
derzeit über 20 Termine zur Be-
rufsorientierung für Schülerin-
nen und Schüler gelistet.

„Um einen optimalen Service 
für die Berufsorientierung an-
bieten zu können, wäre es sehr 
wichtig, dass uns Betriebe, In-
stitutionen und Einrichtungen 
ihre Termine zur Berufsorien-
tierung zusenden“, wendet sich 
Bildungslotse Wüsthoff an die 
Organisatoren der Veranstaltun-
gen. Ansprechpartnerin ist auch 
die Bildungskoordinatorin der 
Kreisverwaltung, Marie-Luise 
Gerhardt.

Hilfe bei der Orientierung 
zur richtigen Ausbildung leistet 
auch der Praktikumsfinder unter 
www.altenburgerland.de/de/
praktikumsfinder. reu

Von der 
Schule in 
den Beruf 

Serviceportal online
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Energie- und Wasserversorgung
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